
ALPENCUP 2008 
 

Seit 1985 ist der Alpencup eine gern 
besuchte Veranstaltungsreihe. 2008 war diese 
Trialserie wieder die meistbesuchte in Österreich. Insgesamt 359 
Starter konnten diese Jahr bei den Veranstaltungen begrüßt 
werden. In der Jahreswertung (5 
Läufe) waren somit 38 
Teilnehmer. 
Wie schon in den letzten Jahren 

begann das Alpencupjahr in Kärnten. Bestes Frühlingswetter 
empfing die 39 Starter, die schon sehnlichst das Ende der 
Winterpause herbeisehnten. Genauso war in Vorchdorf bestes 
Trialwetter, was 50 Teilnehmer genossen. In Amstetten 
verwöhnte 42 Offroader die Sonne, bis zur Siegerehrung. Als 
alle im Zelt waren, ging ein Wolkenbruch mit Hagel nieder!! Dann kam Abersee. Die Familie 
Winter hat hier ein Trial der Extraklasse ausgerichtet. Trotz sintflutartigem Regenwetter am 

Morgen kamen 56 zum 4. Alpencuplauf. Es klarte auf und das Salzkammergut 
zeigte sich von der Sonnenseite. Sehr lange und anspruchsvolle Sektionen, ja 
sogar eigene Strecken für die Fahrer größerer Wagen gab es hier. Dann kam 
Mattighofen mit 59 regenfesten Teilnehmern. Bei der Fahrerbesprechung 
gab es noch einen Wolkenbruch, doch dann klarte 
es auch hier wieder auf und es war ein selektives 
Trial bei Schönwetter und feuchtem Untergrund. 
Dann kam wieder Saalbach, ein Highlight im 
Trialjahr. Bei tollem Wetter mit atemberaubender 
Fernsicht auf die Berge rundum folgten 53 dem 
Alpencupruf und wurden, wie jedes Jahr, nicht 

enttäuscht. Ein Trial wie im Bilderbuch!! Den Abschluss bildete traditionsgemäß der Lauf in der 
Gaissau. 60 Offroader kamen hier voll auf ihre Kosten. Ein 
weitläufiges Trialgelände mit tollem Wetter ist hier schon beinahe 
garantiert. Am Abend gab es nicht nur die Tagessieger zu ehren, 
sondern auch die Gewinner der Alpencupjahreswertung. In den 
einzelnen Klassen wurde bis zum letzten Lauf um Punkte 
gekämpft, das aber immer in einer sehr freundschaftlichen 
Atmosphäre. Das ganze Jahr gab es keinen 
einzigen Protest!! Das hat auch einen 

Hintergrund: Die Versorgung mit Speiß und Trank war hervorragend, den 
Veranstaltern sei Dank!! Jeder weiß, wie schwer es ist ein Catering zu 
organisieren oder selbst durchzuführen. 
Ein Höhepunkt war auch die Verlosung der Taubenreuther Gutscheine. 
Dieses Jahr gab es 5 Stück zu � 500,--, � 400,--, � 300,--, � 200,--und � 100,--
. Die Glücklichen Gewinner waren Wolfgang Winter Jun., Walter Jaksch, 
Walter Reisinger, Hannes Noppinger und Werner Emminger (schon zum 2. 
Mal!!!). Diese Preise sind sicherlich für einen Offroader gut zu gebrauchen. 
Das Trialjahr verlief wieder ohne eine einzige Verletzung ab. Hier sei allen Teilnehmern für ihre 
Disziplin bei den Veranstaltungen gedankt. Ein paar Offroader haben kleinere oder auch größere 
„Kratzer“ abbekommen, aber dazu wurden sie ja gebaut. Wir Alpencupfahrer können mit Stolz 

behaupten eine artgerechte Haltung unserer 4x4 zu praktizieren. 
Der Alpencup ist nach nunmehr 23 Jahren immer noch sehr 
beliebt. Bietet er doch die Möglichkeit für Amateurfahrer ohne 
großen finanziellen Aufwand Motorsport unter Freunden zu 
betreiben. Die Alpencupläufe finden alle auf Naturboden statt-also 
keine Schottergruben!! Das wird von den Teilnehmern sehr 
geschätzt. 



 

 

 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
Für das Jahr 2009 sind die Weichen schon gestellt und so hoffen wir wieder auf zahlreiche 
Teilnehmer bei den einzelnen Bewerben.  
Denn ohne Starter gibt es keinen Alpencup! 
In diesem Sinne freut sich auf ein baldiges Wiedersehen  
Der Alpencupkoordinator H. Albert     


